
ZlS i4tcé Stück.

3) Ein Mister Bursch von i8 JahreK, der anjeZo noch in Diensten stehet, und vorzüglich'zur Schrei
berey gebraucht wird, wünscht auf gleiche Weise baldigst bey einer andern Herrschaft anzukommen
Weitere Nachricht ist in der Waisenhausbuchdruckerey zu haben. ,

Kapitalien, welche auszulehnerr:
*&gt; 7vo Rà zrr 4 pro Cent auf die erste Hypothek, sogleich.
-2) 52 Rthlr. zu 5 pro Gent Interesse.
3) lOORtblr. z»4pro Ccnt, auf die erste Hypothek; sogleich. "
4) 1402 Rrhkr. Pupillengelder, theils in Gold, theils in Silbermünze, stud gleich nach Oster»

auf die erste Hypothek zu verlohnen. «
n: : - ‘   ' ' ' ul • trl » •

Bekanntmachung von verschiedenen Sachen.

Montag den rztenMärz anoeralim, wovor«; &lt;&amp;v w... v»v. .„v.v»..»,

macht, damit diejenige, welche gedachte Speisung zu übernehmen gedenken, sich besagten Taget
 ' Morgens 10Uhr auf Fürftl. Kriegs-Cvklegio einsiuden, ihre Forderung thun, und der wenigst- 1

sorderude das weitere zu erwarten haben möge. Cassel den 2orcn Marz 1793.
' H. Rrirgs-Lollog'um daselbst. I

2) Beym Wilhelm Brandau auf der Oberneustadt in der Carlsstraße, ist Brabanter Kleesanren in ]
billigen Preisen zu haben. _ ,. ,

3) Auf der Oberneustadt in der Carlsstraße in Nr. 72. sind 8 bis Elender gute Hamelwolle zu ven -

^Beym Kaufmann Schmidt in der Untcrnenstadt bey der Kirche, ist ftifcherKleesamcn 8Pf.gu- '
ten Leim ö Pf. für ein Rthlr. zu haben. . . ^ . :

In der Hollandischenstrasie in des Kaufmann Kluppcl Hause 2 Treppen hoch, rsteme sehrale-
sehnliche und schöne Samlung Fürst!, gräflicher und adelichcr Wappen in Siegellack abgedruckt,

 ' die ohnaefehr aus zweyrauscnd siebenbundcrt Stmkcu besieht, um billigen Preis zu verlassen.
6) Donnerstag den Uten April Nachmittags von 2 Uhr an, sott dahier in der Untcrncustadt in des

Hof Weisbindermeisters Rudolph Beharriung in der Waisenhauöstraßc belege,l, verschiedenes an
'Pretiosis, Silber, Zinn, Kupfer. Messing, Eisen, Pvrzellain, Glas, Holzwerk, Manns- und
Frauens-Kleidungen, Leinen, Betten rntd sonstigen Effecten, an d,e Meistbietende öffentlich gegen

 kmre Bezahlung verkauft werden, welches Kauflnstigen hiermit bekannt gemacht wird. Cassel den
2ötcn Marz -79z. ^ ^ .

7) Ein ertra aut nengemachtes modiges Ottoman-Canapee mit rothem seidenen Damast überzogen,
'steht vor 6 Carolin in der Martinistraße in Nr.9. 2Treppen hoch zu verkaufen.

8) Im goldnen Adler bey Herr Grund ist wiederum frhcher Seltzer-und Schwalheimer-Brumm
'billigen Preises zu haben. t '

Es soll den i7ten April in der Elisabetberstraße in des gewesenen Bcndermeister Böttger Be
hausung, verschiedenes Hausgerarh, als 2 große Kleiderschränke, wovon einer mit Nuß
holz eingelegt ist, einige kleine Schränke, Tische, Stühle, und eine Betsspanne mit ei
nem grünen. Vorhang, an den Meistbietenden verkauft werden, oder svlte jemand Lust haben sol-

'cheö aus der Hand zu kaufen, der kan sich in besagtem Hanse 2 Treppen hoch melden,
rch Verschiedene Mannskleider von Tuch, Sammet und Seide, sind aus der Hand zu verkaufen;

Die Waisenhausbuchdruckerey sagt, wo7 ^ er u «&gt;•*.- s v v „ '

z?) ES sollen' künftigen Mikwoch den roten dieses zwey hersschaftliche Rcupterde dahier an den Meist
bietenden gegen haare Bezahlmig verkauft werden. Kauflustige können sich daher besagten Tages
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